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Einleitung 
 
Das vorliegende Bedienerhandbuch wurde aus der Erfahrung heraus entwickelt, dass 
umfassende Handbücher aufgrund Zeitmangels nicht gerne gelesen werden. Wir haben daher 
versucht, uns auf das Wesentliche zu beschränken. Dieses Handbuch enthält keine 
Installationsanleitung oder Informationen zu den Systemeinstellungen. Weitere Anleitungen sind 
separat erhältlich. 
 
Da der class.navigator durch seine innovative und klar strukturierte Bedienoberfläche intuitiv zu 
bedienen ist, sind wir zuversichtlich, dass die Wenigsten diese Dokumentation benötigen werden.  
 
 
 

„Nur zufriedene Anwender arbeiten mit dem class.navigator“ 
 
 
 
Um unserem Motto gerecht zu werden, ist uns der Kontakt mit Ihnen sehr wichtig. Informieren 
Sie uns bei Fragen, Wünschen, Problemen oder einfach nur, wenn Ihnen etwas gefällt. 
 
Ihr dtm-systems Team 
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Installation 
 
Das Quickinstall Handbuch zum class.navigator ist als PDF Datei im Ordner „Dokumentation“ auf 
der Installations-CD abgelegt. Um das Handbuch zu lesen bzw. auszudrucken, benötigen Sie das 
Programm „Adobe® Acrobat® Reader“. 
 

Technische Voraussetzungen 
 
�  PC mit installiertem Betriebssystem Windows 2000/XP/Vista  
�  Hardwareausstattung entsprechend den Mindestanforderungen zum installierten Betriebssystem 
�  Installiertes TCP/IP Protokoll 
�  Installierter Microsoft Client 
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Vor dem Start 
 
Wir gehen in diesem Handbuch davon aus, dass der class.navigator bereits installiert ist und die 
Systemvoraussetzungen erfüllt sind. Sollten Sie Fragen zur Installation oder den Voraussetzungen 
haben, wenden Sie sich bitte an unseren Support oder an einen unserer Vertriebspartner. 
 
In den folgenden Seiten werden die Funktionen am Lehrerarbeitsplatz erläutert. 
 

Der Anwendungsstart 
 
In der Regel sollte der class.navigator nach der Benutzeranmeldung in Windows automatisch 
gestartet werden. Bei Bedarf kann der Systembetreuer diesen Autostart abstellen. Sollte dies der 
Fall sein, starten Sie den class.navigator bitte über das Windows Startmenü.  
 
START  •  Programme  •  dtm-systems  •  class.navigator  •  class.navigator 
 

Die Anmeldemaske 
 
Sofern nicht anders eingestellt werden Sie nach dem Start des class.navigators zur Eingabe eines 
Kennwortes aufgefordert. Aus Sicherheitsgründen gibt es zwei verschiedene Kennwörter: 
Das Systembetreuerkennwort und das „normale“ Lehrerkennwort. 
Im Wesentlichen besteht der Unterschied der beiden Kennwörter in der verschiedenen 
Funktionsberechtigung des Benutzers im class.navigator.  
Der normale Lehrer, der über das Standardkennwort verfügt, kann lediglich auf ein schon fertig 
eingerichtetes System zurückgreifen.  
Der Systembetreuer allerdings kann wichtige Parameter im class.navigator einstellen und das 
System dadurch an die Gegebenheiten der Schule anpassen. 
 
Damit es nicht durch Fehlbedienungen oder Unachtsamkeit zu Funktionseinbußen kommt, sollte 
auch der Systembetreuer im normalen Unterricht lediglich mit Lehrerberechtigungen angemeldet 
sein. 
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Das smartMenü 
 
Ein wesentlicher Vorteil des class.navigators gegenüber anderen Systemen ist seine Eigenschaft, 
sich auf die wichtigsten Funktionen für den Unterricht zu konzentrieren. Das smartMenü erlaubt 
Ihnen, die wichtigsten Funktionen auf Knopfdruck auszuführen, ohne sich erst durch eine 
funktionshaltige Oberfläche kämpfen zu müssen.  
Das smartMenü befindet sich in der oberen rechten Ecke ihres Bildschirmes.  
 

 
 
 
 
Mit dem smartMenü können folgende Funktionen gesteuert werden: 
 

�  Bildschirm sperren / freigeben 

�  Internet sperren / freigeben 

�  Drucker sperren / freigeben 

�  CD-ROM- und Diskettenlaufwerke sperren / freigeben 

�  USB-Anschlüsse sperren / freigeben 

�  Lautstärke sperren / freigeben  

�  Wechsel zur Betreuungsoberfläche 

 
Die Funktionen des smartMenüs gelten für ALLE Arbeitsplätze im Klassenraum! 
 
Der Zustand der Symbole wechselt je nach Funktion. Wurde die Sperrfunktion gewählt, erscheint 
das jeweilige Symbol mit einem roten Kreuz. Bei einem erneuten Klicken auf das Symbol kehrt die 
Funktion um und es erscheint das Symbol ohne Kreuz. Die Symbole stellen immer den aktuellen 
Zustand auf den Schüler PC dar. 
 
Sollte das smartMenü durch den Systembetreuer deaktiviert worden sein, gelangen Sie nach 
erfolgreicher Anmeldung direkt in die Betreuungsoberfläche.  
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Die Betreuungsoberfläche 
 
In der Betreuungsoberfläche können Sie den vollen Funktionsumfang des class.navigators nutzen. 
Diese Ansicht ermöglicht Ihnen, den Unterricht individueller zu steuern. Im Gegensatz zum 
smartMenü können Sie hier wesentlich mehr Funktionen wählen und auch in der Auswahl der 
Schülerarbeitsplätze kann differenziert werden. 
 
Die Betreuungsoberfläche gliedert sich in drei wesentliche Teile: 
  

�  Funktionsmenüleiste (1) 

�  Benutzerliste  (2) 

�  Übersichten  (3) 

 
 
 

2 

1 

3 
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Die Menüleiste 
 
Aus der Menüleiste können alle Funktionen des class.navigators aufgerufen werden. Der Aufruf 
einer Funktion kann über das Textmenü erfolgen oder über die Symbolleiste. 
 

 
 
 

Funktion der Symbole 
 

�  Zurück zum smartMenü 

�  Anwendungen auf dem Schülerarbeitsplatz starten 

�  Textnachricht an den Schüler versenden 

�  PC neustarten, abmelden, ausschalten und einschalten via „Wake on LAN“ 

�  Bildschirme sperren und freigeben 

�  Internet sperren und freigeben 

�  Drucker sperren und freigeben 

�  CD-ROM/Diskettenlaufwerk sperren und freigeben 

�  USB-Anschlüsse sperren und freigeben 

�  Lautstärke sperren und freigeben 

�  Remotefunktion zum Holen eines Schülerbildschirmes 
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Funktionen des Textmenüs 
 

 
 
Sperren der 
Arbeitsstation oder 
beenden des 
class.navigator 

 
 
Ändern der 
Beschriftung in  
den verschieden  
Übersichten. 
 
Anzeige der letzten  
durchgeführten  
Betreuungs- 
funktionen 
 
Ändern der 
Rastergröße bei 
gekachelten 
Übersichten 

 
 
Sperren der 
unterschiedlichen 
Funktionen

 
 
Freigeben der 
gesperrten 
Funktionen
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Auswahl der Schülerarbeitsplätze 
 
Folgende Regel gilt bei der Auswahl der PC: 
 

�  Sind keine PC markiert, wird die Betreuungsfunktion für ALLE PC durchgeführt. 
�  Sind einzelne PC markiert, wird die Betreuungsfunktion nur für die markierten PC 

durchgeführt. 
�  Betreuungsfunktionen aus dem smartMenü werden immer für alle PC durchgeführt. 

 
Beachten Sie also, bevor Sie eine Betreuungsfunktion durchführen, ob die PC wie gewünscht 
markiert sind. 
 
Sie haben folgende Möglichkeiten zur Markierung der PC: 
 

�  Markieren Sie die gewünschten PC in der Raumansicht per Mausklick. 
�  Ziehen Sie einen Markierungsrahmen über die PC in der Raumansicht. 

 
�  Markieren Sie die gewünschten PC in der Benutzerliste per Mausklick. 
�  Ziehen Sie einen Markierungsrahmen über die PC in der Benutzerliste. 

 
�  Markierung der PC in allen anderen Ansichten per Mausklick. 

 
 
Beispiele: 

 
 

Abbildung 1: Markierte PC in der 
Raumansicht 

Abbildung 2: Markierter 
PC in der Benutzerliste 
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Die Benutzerliste 
 
Um alle Statusinformationen der PC und Schüler kompakt darzustellen, hat der class.navigator im 
linken Bereich der Betreuungsübersicht eine Benutzerliste. Für jeden Benutzer / PC kann durch 
Aufklappen eines Zweiges der aktuelle Status der Betreuungsfunktion eingesehen werden. 

 
In der Benutzerliste werden alle PC angezeigt die in einem Raum 
verfügbar sind. Sobald ein Schülerarbeitsplatz gestartet wird, 
signalisiert der class.navigator das mit einem blauen  PC Symbol. 
Angemeldete Benutzer werden anschließend vor dem PC Namen 
angezeigt. 
 
Durch Klicken auf den PC oder auf den Zweig werden weitere 
Detailinformationen angezeigt. 
 
Beachten Sie bitte, dass Sie einen PC Namen markieren müssen, 
um für diesen Betreuungsfunktionen ausüben zu können. 
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Raumansicht 
 
Die Raumansicht gibt Ihnen die Möglichkeit, sich einen schnellen Überblick über den Status der 
Schülerarbeitsplätze zu verschaffen. Mittels eines integrierten Klassenraum-Designers kann vom 
Systembetreuer der Raum in seiner eigentlichen Aufteilung nachgebaut werden, um Ihnen einen 
visuellen Bezug zu vermitteln. 
 

 
 
 
Zustand der Symbole 
 

 
 
Sie können sofort sehen, welche PC eingeschaltet sind, oder an welchem PC schon gearbeitet wird. 
 
 
 

PC ist ausgeschaltet 
(grau) 

Benutzer ist angemeldet 
(blau + Anmeldename) 

PC ist eingeschaltet 
(blau) 
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Die Bildschirmübersicht 
 
Die Bildschirmübersicht des class.navigators dient dazu, den aktuellen Inhalt des 
Schülerbildschirms anzuzeigen. Der Inhalt wird in bestimmten Intervallen aktualisiert. Um einen 
Schülerbildschirm genauer zu betrachten, nutzen Sie bitte die Remote-Funktion zum Fernbedienen 
eines Schülers. 
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Das Internetprotokoll 
 
Der class.navigator protokolliert jeden Zugriff vom Webbrowser ins Internet. Wenn Sie in der 
Betreuungsübersicht den Reiter „Internet“ wählen, erhalten Sie eine Gesamtübersicht der PC mit 
allen Internetzugriffen. 
 

 
 

Der Taskmanager 
 
Durch den eingebauten Taskmanager erhalten Sie eine Übersicht über die laufenden Prozesse auf 
den Schülerarbeitsplätzen. Wenn Sie möchten, können Sie die Anwendungen mit einem „rechts“ - 
Klick in den einzelnen Protokollfenstern beenden. Beachten Sie allerdings, dass die Anwendungen 
beim Schüler ohne Nachfrage geschlossen werden. Nicht gespeicherte Daten können so verloren 
gehen! 
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Die Remotefunktion zum Fernbedienen eines Schülers 
 
Um einen Schülerbildschirm genauer zu betrachten, nutzen Sie die „Bildschirm holen“-Funktion. 
Markieren Sie dazu einen Schülerarbeitsplatz in der Raumübersicht und klicken Sie anschließend 

auf das Symbol  . 
 
Es öffnet sich ein weiteres Fenster, in dem Sie in Echtzeit beobachten können, was der Teilnehmer 
gerade macht. Hier können Sie ihm Hilfestellung geben und den PC bei Bedarf fernbedienen. 
 
Auf diese Art und Weise ist es auch problemlos möglich, den geholten Bildschirm über einen 
angeschlossenen Beamer allen weiteren Teilnehmern zu präsentieren.
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 Weitere Bedienfunktionen 
 
Der class.navigator gibt Ihnen noch zwei weitere didaktische Steuerungsmöglichkeiten an die Hand: 

Anwendungen beim Schüler starten 
 
Nach einem Klick auf das „Ausführen“ Symbol wird Ihnen das komplette Startmenü in einer 
Baumansicht angezeigt. 
 

Aus dieser Baumstruktur können 
Sie die gewünschte Anwendung 
wählen. Durch einen Doppelklick 
oder durch einen Klick auf den 
„Ausführen“ Knopf wird die 
Anwendung auf dem 
Schülerarbeitsplatz gestartet. 
Sollte eine Anwendung nicht im 
Startmenü vorhanden sein, kann 
diese manuell mit dem 
„Durchsuchen“ Knopf im 
Dateisystem ausgewählt werden. 
 
Um eine reibungslose Funktion 
zu gewährleisten, müssen die 
Anwendungen auf dem Lehrer- 
und dem Schülerarbeitsplatz in 
die gleichen Verzeichnisse 
installiert werden. 
 
 
 
 
 
 

Nachrichten an Schüler senden 
 
Senden Sie dem Schüler eine selbst geschriebene Textbotschaft. Diese Nachricht erscheint 
unübersehbar auf dem Schülerarbeitsplatz. So können Sie z.B. die Schüler über das bevorstehende 
Ende einer Klausur informieren oder eine kleine Hilfestellung in Textform geben. 
Klicken Sie dazu auf das Briefumschlag-Symbol. Der Inhalt der Textbox wird nach dem Klick auf 
den „Versenden“ Knopf an die ausgewählten Schülerarbeitsplätze geschickt. 
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Häufig gestellte Fragen  
 
Hier haben wir für Sie ein paar Beispielfragen zusammengestellt, welche während der Arbeit mit 
dem class.navigator auftreten könnten. 
 
Weitere aktuelle Hinweise finden Sie auch unter www.dtm-systems.de/faq. 

 
Können PC mit installiertem class.navigator geklont werden? 
 Ja. Beachten Sie, dass die Raumangabe manuell in der Registry geändert werden muss,  
 wenn raumübergreifend geklont wird. 
 
Wie lauten die Standardkennwörter? 
 Für den Systembetreuer lautet das Kennwort „demo“ und für den Standardlehrer lautet das 
 Kennwort „lehrer“. 
 
Ist eine Parallelinstallation von i.Blocker und class.navigator möglich? 
 Nein. Eine Parallelinstallation wäre nicht sinnvoll, da viele Funktionen vom i.Blocker in den 
 class.navigator integriert wurden und es dadurch zu Kollisionen kommen kann. 
 
Ist ein Festplattenschutz sinnvoll? 
 Ja. Der class.navigator schützt die Festplatte und das System nicht vor Manipulation oder 
 Fehlbedienungen. Wir empfehlen daher, Festplattenschutzsoftware wie den drive.keeper 
 zu installieren. 
 
Wie deaktiviere ich das smartMenü? 
 Melden Sie sich als Systembetreuer an und öffnen Sie folgendes Menü: System->Allgemein. 
 Deaktivieren Sie die Option „smartMenü aktivieren“. 
 
Obwohl das Internet über den class.navigator gesperrt wurde, werden noch einige Seiten angezeigt. 

Sollten noch Seiten im lokalen Cache des Rechners gespeichert sein, können diese 
immernoch aufgerufen werden. 
Verhindern Sie die Speicherung von Internetseiten im lokalen Cache des Rechners in dem 
Sie diesen deaktivieren. 
Vorgehensweise: 
Wählen Sie im Internetexplorer unter "Extras" - "Internetoptionen" - "Allgemein" - 
"Browserverlauf" - "Einstellungen" - "Bei jedem Zugriff auf die Webseite". 

 
Warum werden nach Installation von SP3 unter Windows XP die Rechner nicht mehr erkannt? 

Durch die Installation von Service-Pack 3 unter Windows XP wird von Microsoft 
automatisch die Firewall wieder aktiv gesetzt. Damit ist die Kommunikation zwischen 
Lehrer und Schülerrechnern nicht mehr möglich. 
Deaktivieren Sie an allen Rechnern die Firewall, oder konfigurieren Sie diese entsprechend, 
damit keine Dateien oder Dienste des class.navigators durch die Firewall blockiert werden. 
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Wie ändere ich die Raumbezeichnung bei Schülerrechner 

In der Registry des Schülerrechners muss die gleiche Raumbezeichnung wie bei dem 
Lehrerrechner angegeben werden. 
Dazu muss als erstes überprüft werden wie der Raum als Lehrerrechner angegeben wurde: 
 - Starten des Lehrerrechners 
 - Im class.navigator-Lehrermodul:  
Aufruf von "System" - "Erweitert" -> Dort dem Eintrag "Raumname" die aktuelle 
Bezeichnung entnehmen. 
 
Daraufhin diese Raumbezeichnung beim Schüler eintragen: 
 - Start - Ausführen - "regedit" 
 - In "HKEY_LOCAL_MACHINE\SOFTWARE\nv" wechseln 
 - Unter dem Eintrag "Raum" den gleichen Raum wie beim Lehrerrechner eintragen. 
 
Hinweis: 
Ab der Version class.navigator 1.0 (Build111) wird bei einem Update die Raumbezeichnung 
wenn gewünscht geändert. 

 


